
AGB Online Kurse 
 
1. Geltungsbereich 
1.1. Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten für die Nutzung von Online-Kursen von 
Anbieter – nachfolgend „Anbieter“ genannt auf der Website www.pwr-academy.at. Mit der 
Bestellung erklärt sich der Vertragspartner mit der Geltung dieser Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen einverstanden. 
 
1.2. Auf der Plattform können registrierte Nutzer kostenpflichtige Inhalte abrufen und 
nutzen. Die Einzelheiten hierzu sind in einer gesonderten Leistungsübersicht je gebuchtem 
Paket unter www.pwr-academy.at beschrieben. Die Nutzung der Plattform für Teilnehmer 
ist nur zulässig, soweit hierdurch nicht gegen gesetzliche Vorschriften oder diese AGB 
verstoßen wird. 
 
1.3. Von diesen Geschäftsbedingungen abweichende Regelungen haben keine Gültigkeit, es 
sei denn, der Anbieter stimmt diesen ausdrücklich zu. 
 
2. Vertragsabschluss 
2.1. Mit Einstellung der Online-Kurse gibt der Anbieter ein verbindliches Angebot zum 
Vertragsschluss über diese Dienstleistung ab. 
Mit Abschluss des Anmeldevorgangs, der Zustimmung zur Geltung dieser allgemeinen 
Geschäftsbedingungen durch den Teilnehmer sowie der Freischaltung des Teilnehmerkontos 
kommt ein Nutzungsvertrag zwischen dem Teilnehmer und dem Anbieter zustande. 
Unmittelbar nach dem Absenden der Bestellung erhält der Teilnehmer eine Bestätigung per 
E-Mail. Bedingung für einen wirksamen Vertragsschluss ist stets, dass der Bestellvorgang mit 
Absenden der Bestellung abgeschlossen wird. 
 
2.2. Ein Rechtsanspruch auf Eröffnung eines Teilnehmerskontos besteht nicht. Der Anbieter 
behält sich vor, den Vertragsschluss im Einzelfall abzulehnen. Hiervon wird der 
beantragende Nutzer unverzüglich unterrichtet. 
 
2.3. Der Verbraucher stimmt ausdrücklich zu, die Lieferung der digitalen Inhalte, unmittelbar 
nach Vertragsabschluss und somit einer vollständigen Vertragserfüllung vor Ablauf der 
Rücktrittsfrist, zu erhalten.  
 
3. Fälligkeit 
3.1. Bei kostenpflichtigen Webinaren ist der Kurspreis mit der Anmeldung zum Webinar 
fällig. Der Anbieter behält sich vor, angebotene Webinare aus organisatorischen Gründen 
abzusagen. Sollte das Webinar nicht stattfinden, wird der Kurspreis entsprechend erstattet. 
 
4. Bezahlung 
4.1. Die Nutzung der Plattform ist kostenpflichtig. Die Höhe der Gebühr richtet sich nach der 
jeweils zum Zeitpunkt des Vertragsschlusses gültigen Leistungs- und Kostenübersicht (siehe 
www.pwr-academy.at). Die Zahlung erfolgt per Vorkasse mittels Kreditkarte- und Debitkarte 
und Sofortzahlungen mittels Klarna. 
Kredit- und Debitkarte 
Die Belastung der Kredit- oder Debitkarte erfolgt mit Abschluss der Bestellung. Die 
Freischaltung des Online-Kurses erfolgt bei Abschluss der Bestellung, so dass der Teilnehmer 



mit der Bearbeitung des Online-Kurses unmittelbar nach Abschluss der Bestellung beginnen 
kann. 
Sofortzahlungen mit Klarna 
Die Abbuchung des Kaufpreises vom Konto des Teilnehmers erfolgt mit Abschluss der 
Bestellung. Die Freischaltung des Online-Kurses erfolgt bei Abschluss der Bestellung, so dass 
der Teilnehmer mit der Bearbeitung des Online-Kurses unmittelbar nach Abschluss der 
Bestellung beginnen kann. 
  
5. Kündigung 
5.1. Eine Kündigung von Einzelkäufen ist nicht notwendig. Bei diesen Kursen wird einmalig 
ein Entgelt für die Teilnahme am Kurs entrichtet. Der Anbieter darf bei Vorliegen eines 
wichtigen Grundes außerordentlich mit einer Frist von zwei Wochen in Textform kündigen. 
Ein wichtiger Grund liegt insbesondere dann vor, wenn Teilnehmer sich mit einer fälligen 
Zahlung wiederholt trotz Mahnung in Verzug befinden. 
  
6. Beachtung und Wahrung der Urheber- und Markenrechte 
6.1. Die im Rahmen eines Kurses ausgegebenen oder zum Abruf über das Internet 
bereitgestellten Unterlagen (Skripte, graphische Darstellungen, Podcasts, Videos etc.) sind 
urheberrechtlich geschützt. Die auf den Unterlagen aufgeführten Marken und Logos 
genießen Schutz nach dem Markengesetz. 
 
6.2. Die Teilnehmer werden darauf hingewiesen, dass an den Inhalten kein Eigentum durch 
die Teilnehmer erworben wird, sondern ein für die Dauer des Vertrages bestehendes 
Nutzungsrecht übertragen wird. Die Inhalte unterliegen dem geltenden Urheberrecht. Ein 
etwaiger Urhebervermerk in einem Werk darf nicht verändert oder entfernt werden. 
 
6.3. Jeder Teilnehmer ist verpflichtet, die ihm zugänglichen Unterlagen und Dateien nur in 
dem ihm hier ausdrücklich gestatteten erlaubten Rahmen zu nutzen und unbefugte 
Nutzungen durch Dritte nicht zu fördern. Dies gilt auch nach Beendigung der Teilnahme. Die 
Dateien und Unterlagen dürfen nur von Kursteilnehmern und nur für ihre eigene Fortbildung 
abgerufen (Download) und ausgedruckt werden. Nur in diesem Rahmen ist der Download 
und Ausdruck von Dateien gestattet – insoweit darf jeder Teilnehmer den Ausdruck auch mit 
technischer Unterstützung Dritter (z.B. einem Copyshop) vornehmen lassen. Im Übrigen 
bleiben alle Nutzungsrechte an den Dateien und Unterlagen vorbehalten. Daher bedarf 
insbesondere die Anfertigung von Kopien von Dateien oder Ausdrucken für Dritte, die 
Weitergabe oder Weitersendung von Dateien an Dritte oder die sonstige Verwertung für 
andere als eigene Studienzwecke, ob entgeltlich oder unentgeltlich, auch nach Beendigung 
der Kursteilnahme der ausdrücklichen vorherigen schriftlichen Zustimmung vom Anbieter. 
 
6.5. Der Anbieter behält sich vor, kleinere Adaptionen aus organisatorischen oder 
technischen Gründen vorzunehmen. Daraus entsteht kein außerordentliches 
Kündigungsrecht. 
 
7. Teilnehmerkonto/Benutzerdaten 
7.1. Nach der Bezahlung erhält der Teilnehmer eine Freischaltung zur Videoplattform. 
 
7.2. Teilnehmer haben die im Rahmen der Anmeldung erforderlichen Daten vollständig und 
richtig anzugeben. Die Teilnehmerdaten können jederzeit im Profil des Teilnehmers 



bearbeitet werden. Der Anbieter kann die Richtigkeit der Angaben nicht überprüfen und 
haftet nicht für falsche oder unvollständige Angaben. Der Anbieter wird Hinweisen auf 
falsche oder unvollständige Teilnehmerdaten unverzüglich nachgehen. Der Anbieter ist 
berechtigt, aber nicht verpflichtet, eine Überprüfung der Teilnehmerdaten und Profildaten 
vorzunehmen. 
 
7.3. Jeder Teilnehmer ist verpflichtet, seine besonderen Zugangsdaten (Benutzername und 
Passwort) zur individuellen Nutzung der auf www.pwr-academy.at verfügbaren 
Onlineangebote geheim zu halten und nicht an Dritte weiterzugeben. Die Zugangsdaten 
werden auf Wunsch des Teilnehmers durch den Anbieter jederzeit gelöscht und durch einen 
anderen Code ersetzt. Soweit ein Teilnehmer Kenntnis vom Missbrauch seiner Zugangsdaten 
oder deren unberechtigten Nutzung durch Dritte erhält, ist dies dem Anbieter unverzüglich 
mitzuteilen. Das Teilnehmerkonto ist nicht übertragbar. 
 
7.4. Die bei der Registrierung angegebene E-Mail-Adresse dient der Kommunikation mit dem 
Anbieter und ist für alle vertragsrelevante Korrespondenz mit dem Teilnehmer maßgeblich. 
An diese E-Mail-Adresse werden auch alle Informationen zur Plattform versendet sowie, 
soweit vom Teilnehmer angefordert, Newsletter. Mit ein und derselben E-Mail-Adresse kann 
nur eine Zugangsberechtigung zur Plattform erstellt werden. 
 
8. Eigene Vorhaltung geeigneter IT-Infrastruktur und Software 
8.1. Jeder Teilnehmer ist für die Bereitstellung und Gewährleistung eines Internet- Zugangs 
(Hardware, TK-Anschlüsse, etc.) und der sonstigen zur Nutzung von Onlineangeboten auf 
www.pwr-academy.at notwendigen technischen Einrichtungen und Software (insbesondere 
Webbrowser) selbst und auf eigene Kosten sowie auf eigenes Risiko verantwortlich. 
 
9. Gewährleistung 
9.1. Ist der Teilnehmer Unternehmer im Sinne des § 1 Abs 1 UGB, gilt für die 
Gewährleistungsansprüche Folgendes als vereinbart: Offensichtliche Mängel müssen 
gegenüber dem Anbieter unverzüglich, spätestens innerhalb von 14 Kalendertagen nach 
Lieferung des Teilnehmerzugangs schriftlich angezeigt werden, verdeckte Mängel sind 
ebenfalls unverzüglich, spätestens innerhalb von 14 Kalendertagen nach deren bekannt 
werden schriftlich anzuzeigen. Erfolgt die Mängelanzeige nicht fristgerecht, sind die 
Gewährleistungsrechte des Kunden bezogen auf den nicht rechtzeitig angezeigten Mangel 
ausgeschlossen. Das gilt jedoch nicht, soweit dem Anbieter den Mangel arglistig 
verschwiegen und/oder eine entsprechende Garantie übernommen hat. 
Gewährleistungsansprüche verjähren – außer im Fall von Schadensersatzansprüchen – 
innerhalb eines Jahres nach Ablieferung des Kurses an den Teilnehmer. 
 
10. Änderungen der Teilnahmebedingungen 
10.1. Der Anbieter behält sich vor, diese Bedingungen durch Streichungen, Ersetzungen oder 
Ergänzungen zu ändern. In einem solchen Fall werden die Teilnehmer auf die Änderung der 
Bedingungen hingewiesen. Jeder Teilnehmer hat das Recht, sich binnen einer Frist von 14 
Tagen ab Zugang des Hinweises darüber zu äußern, ob er den geänderten Bedingungen 
zustimmt. Sofern dem Anbieter innerhalb der Frist keine Erklärung zugeht, gilt die 
Zustimmung zu den geänderten Bedingungen als erteilt. Dies gilt allerdings nicht, wenn der 
Anbieter bei Hinweis auf die Änderung der Bedingungen den Teilnehmer nicht zugleich 
besonders auf die Bedeutung seines Schweigens während des Fristenlaufs hingewiesen hat. 



 
10.2. Sofern eine Bestimmung dieser AGB unwirksam ist oder wird, bleiben die übrigen 
Bestimmungen hiervon unberührt. 
 
11. Ausschluss von Nutzern/Accountsperren 
11.1. Bei konkreten Anhaltspunkten von Verstößen eines Teilnehmers gegen gesetzliche 
Vorschriften und die in diesen AGB festgelegten Verbote kann der Anbieter den Zugang des 
Teilnehmers sperren. Bei wiederholten Verstößen kann der Anbieter einen Teilnehmer von 
der Teilnahme an der Plattform ausschließen. Bei der Wahl der Maßnahme berücksichtigt 
der Anbieter die berechtigten Interessen des betroffenen Teilnehmers, insbesondere die 
Tatsache, ob der Teilnehmer den Verstoß verschuldet hat. 
 
11.2. Wird ein Teilnehmer endgültig gesperrt, besteht kein Anspruch auf Wiederherstellung 
des gesperrten Mitgliedskontos. Wurde ein Teilnehmer gesperrt, darf dieser den Dienst vom 
Anbieter auch mit anderen Mitgliedskonten nicht weiter nutzen. Ebenfalls untersagt ist die 
erneute Anmeldung des gesperrten Teilnehmers unter einem neuen Namen. 
 
11.3. Für den Fall der Sperrung eines Mitgliedskontos besteht für den Teilnehmer ein Recht 
zur sofortigen Kündigung des Nutzungsvertrages mit dem Anbieter. 
 
12. Widerrufsbelehrung 
12.1. Teilnehmer haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von Gründen diesen 
Vertrag zu widerrufen. Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab dem Tag des 
Vertragsabschlusses. 
 
12.2. Um ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Teilnehmer mittels einer eindeutigen 
Erklärung (z. B. ein mit der Post versandter Brief oder E-Mail) über ihren Entschluss, diesen 
Vertrag zu widerrufen, informieren. Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass die 
Teilnehmer Mitteilung über die Ausübung des Widerrufsrechts vor Ablauf der Widerrufsfrist 
absenden. 
 
12.3. Wenn Mitglieder diesem Vertrag widerrufen, muss der Anbieter alle Zahlungen, die er 
erhalten hat, unverzüglich und spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag 
zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung über den Widerruf dieses Vertrags eingegangen ist. 
Für die Rückzahlung wird dasselbe Zahlungsmittel verwendet, das bei der ursprünglichen 
Transaktion eingesetzt wurde; es sei denn, es wurde ausdrücklich etwas anderes vereinbart; 
in keinem Fall werden dem Teilnehmer wegen dieser Rückzahlung Entgelte berechnet. 
 
12.4.Der Verbraucher hat kein Rücktrittsrecht bei Fernabsatz- oder außerhalb von 
Geschäftsräumen geschlossenen Verträgen über die Lieferung von nicht auf einem 
körperlichen Datenträger gespeicherten digitalen Inhalten, wenn der Unternehmer noch vor 
Ablauf der Rücktrittsfrist nach Punkt 12.1. mit der Lieferung begonnen hat. 
 
13. Gerichtsstand 
13.1. Es wird die Anwendbarkeit des Rechts der Republik Österreich unter Ausschluss des 
UN-Kaufrechts vereinbart. 
 



13.2. Für alle aus dem Nutzungsvertrag und diesen AGB entstehenden Streitigkeiten gilt der 
Sitz des Anbieters in Bischofshofen als ausschließlicher Gerichtsstand, soweit der Teilnehmer 
Unternehmer im Sinne des UGB, eine juristische Person des öffentlichen Rechts oder ein 
öffentlich-rechtliches Sondervermögen ist. 
 
14. Datenschutz 
Die dem Anbieter überlassenen Daten werden mittels elektronischer Datenverarbeitung 
unter Beachtung des Datenschutzgesetzes gespeichert. Ich bin einverstanden, dass meine 
Daten elektronisch gespeichert werden und ich per Fax oder Email über weitere 
Veranstaltungen informiert werde. 
 
 
Bischofshofen, August 2021 
 
Marina Sallaberger 


